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Unser Ruderhaus wird den Platz an 
der Signalstation mit einer Präsen-
tation unseres Vereines bereichern, 
arrangiert durch Brigitte Bögershau-
sen. 
 
Auch unsere Schiffe werden wieder 
zu beschnuppern sein, Vegebüdel,  
Vegesack und Vegefeuer,  alle wer-
den  vor Ort sein. Unser Jugend-
wanderkutter dient übrigens wäh-
rend der Wettfahrten als Wende-
marke. 
 
Die Planungen für die neue 
„Heimat“ unseres Vereines,  unsere 
künftige Geschäftsstelle in der Alten 
Hafenstraße, nehmen langsam kon-
krete Formen an. Es stehen jedoch           
nicht nur "einige" Renovierungsar-
beiten an, für die wir uns Unterstüt-
zung durch helfende Hände wün-
schen, um unseren Zeitplan einzu-
halten. 
Bitte fühlen Sie sich angesprochen 
und beteiligen Sie sich. Unser Ver-
ein kann jede Hilfe gebrauchen. 
 
Wir wünschen Ihnen ein schönes 
Pfingstwochenende auf dem Hafen-
fest sowie einen schönen und war-
men  Sommer! 
 
Ihre 
 
Marc Kumpf  und   Kai Mersmann 
 

Auf ein Wort... 

Auch wenn es zwischendurch im-
mer mal wieder regnet, der Sommer 
kündigt sich an, es wird wärmer, die 
Tage werden länger und - natürlich, 
unser Vegesacker Hafenfest. Es 
wird am ersten Juniwochenende 
stattfinden.  
 
Dreh- und Angelpunkt des Hafen-
festes ist, wie immer, unsere Signal-
station. Die hat sich richtig fein her-
ausgeputzt. Sogar das Radargerät 
funktioniert wieder, es hat eine neue 
Platine erhalten. 
 
Um die Signalstation herum wird 
wie gewohnt ein attraktives Pro-
gramm angeboten mit Musik, Spei-
sen und Getränken.  
 
Natürlich findet auf der Weser auch 
in diesem Jahr das beliebte Kutter-
pullen um den 3. Cup des Vegesa-
cker Jungen statt, organisiert durch 
die bewährte Arbeit von Katrin Bö-
gershausen. 
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(pvd) Am 1. Mai machte sich un-
sere BV2 Vegesack von Bremer-
haven aus auf den langen Weg 
zum Hafengeburtstag in Ham-
burg. 

Gegen 16 Uhr legten wir in Bremer-
haven ab. Kurz nach Anbruch der 
Dunkelheit in Helgoland angekom-
men, hatten wir beim Einlaufbier 
letzte und einzige Gelegenheit, un-
ser Regenzeug zu testen. 
Am Dienstag erledigten wir die be-
kannten Helgoland-Einkäufe und 
machten uns bei bestem Wetter und 
günstigem Wind auf den Weg nach 
Büsum. Am Mittwoch stand der 

Wind wieder gut, allerdings nur in 
Richtung Helgoland. Also segelten 
wir unter „vollem Tuch“ zurück zur 
Felseninsel. 
Nach einer Stippvisite in Cuxhaven 

fuhren wir gegen die Tide am Frei-
tag in der Einlaufparade an den 
Hamburger Landungsbrücken vor-
bei. Mehrere 100.000 Menschen 
begrüßten uns und mehr als 200 
andere Schiffe aus aller Welt bei 
strahlendem Sonnenschein. 
Unser Freunde vom Feuerschiff 
Elbe 3 boten uns anschließend ei-
nen sicheren Liegeplatz an ihrer 
Seite. Damit lagen wir wirklich „in 

817. Hafengeburtstag Hamburg mit MTV Beteiligung 
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der ersten Reihe“. Beste Aussichts-
möglichkeiten auf Schiffe und Was-
ser. Unser „Schlummertrunk“ am 
Abend wurde zu einem ausgedehn-
ten Erlebnis. 

Am Samstag schipperten wir mit 
Tagesgästen erst elbabwärts, um 
uns dann gegen 14 Uhr den Muse-
umschiffen aus Oevelgönne zur 
Oldtimerparade anzuschließen. 
Wieder „flanierten“ wir vor unzähli-
gen begeisterten Zuschauern, die 
das Ufer von Altona bis zur Spei-
cherstadt säumten. 
Zurück „in der ersten Reihe“ freuten 
wir uns alle auf den Höhepunkt des 

Tages. Gegen 22 Uhr sollte die 
Queen Mary 2 für einen Werftauf-
enthalt bei B&V einlaufen. 
Bereits um 20:00 wurde es auf der 
Elbe eng. Hunderte von Schiffen 
fuhren der QM2 zur Begrüßung ent-
gegen. 
Um 21 Uhr tauchte der majestäti-
sche Bug des Liners im Abenddunst 
auf und schon wenig später wurde 
der 351 m lange Koloss direkt vor 
unseren Augen auf der Elbe ge-
dreht, um die letzen 2 sm zum Tro-

ckendock bei B&V rückwärts zurück 
zu legen. Von vielen 
 „Begrüßungsrufen“ der begleiten-
den Schiffe aufgefordert, „röhrten“ 
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die Typhone der QM2  immer wie-
der ihr „3 X LANG“ über die Elbe. 
Aber auch der Sonntag brachte uns 
wieder Superlative. Im Vorpro-
gramm der Auslaufparade zog eine 
Staffel von 8 Doppeldeckern mehr-
fach über unsere Köpfe hinweg,  
und auf der Elbe konnten wir die 
Landung des dreimotorigen Tragflä-
chenbootes vom Typ Do-24 ATT mit 
erleben. Kurz vor Beginn der Aus-
laufparade, die wir wieder mit Ta-
gesgästen durchführten, wurde be-
kannt, dass das größte Passagier-
flugzeug der Welt, der Airbus A380, 
seine Schleifen über den Köpfen 
von unzähligen Zuschauern und 
Hunderten von auslaufenden Schif-
fe ziehen würde. 

Dann war es so weit: während wir 
mit unserer Vegesack an Backbord 
die unglaubliche  Kulisse der be-
geisterten Zuschauer genossen, 
überragte uns an Steuerbord das 
mächtige Heck der QM2 und ach-
terlich konnten wir über unseren 
Mastspitzen leise donnernd den 
A380 beobachten, wie er zum Lan-
deanflug ansetzte... 
Auch dieser Hafengeburtstag hat 
wieder gezeigt, wie viel Begeiste-
rung eine gut organisierte maritime 
Veranstaltung hervorrufen kann und 
1,5 Millionen Besucher sprechen 
eine eindeutige Sprache. 
 
    (Fotos: PvD) 
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Der MTV Nautilus e. V. denkt an 
Ihren Geburtstag (Mai –August): 
Für das neue Lebensjahr wünschen 
wir alles Gute – vor allem Gesund-
heit und immer eine Handbreit Was-
ser unter dem Kiel… 
 
zum 70sten … 
Wolfgang Schmidt  
 
zum 65sten … 
Peter Gerlach 
Friedhelm Gierling 
 

Personalien... 

zum 60sten … 
Manfred Bredemeier 
Ulrich Kloppenburg 
Peter Zahalka  
 
zum 55sten … 
Dieter Bäckermann 
Georg Poch 
 
Als neue Mitglieder im Verein 
begrüßen wir:  
Olaf Lange 
Sigrid Leichsenring 
Florian Skandera 

Kfz-Reparaturen aus Meisterhand für alle Marken: 
 

• Mobilitätsgarantie 
• AU- und TÜV Abnahmen 
• Auspuff-, Bremsen- und Klimadienst 
• Car-Tuning 
• 24 Std. Pannendienst 
 

Reifenhandel und Räderservice: 
 

• Neureifen 
• Runderneuerungen 
• Stahl- und Leichtmetallfelgen 
• Kundenlager für Winter- und Sommerreifen 
• Schneeketten 
 

www.minke-bremen.de Tel: 0421 - 65 95 10 



8 

Am Vegesacker Hafen 14   28757 Bremen - Vegesack 
Tel: 0421-62 50 350  -   E-Mail: gerd@vegesack.de 

Öffnungszeiten: Mo-Fr ab 15:00 Uhr, Sa+So ab 12:00 Uhr 

(eb) Während bei anderen Vereinen 
die Resonanz auf die Jahreshaupt-
versammlung meist schwach ist, ist 
die vom MTV traditionell immer sehr 
gut besucht. So auch die diesjähri-
ge Mitgliederversammlung am 
16.3.06 in der STRANDLUST, an 
der 53 Mitglieder teilnahmen. 
Die Ausführungen des Vorsitzenden 
Marc Kumpf über zukünftige Aktivi-
täten machten neugierig, so weit 
war es aber noch nicht. Erst musste 
die Tagesordnung „abgearbeitet“ 
werden.  
Der Bericht des Vorstandes ließ die 
Aktivitäten des letzten Jahres noch 
einmal Revue passieren. Die Veran-
staltungen waren gut besucht: Das 
Grillen bei der WIETZE mit 60 Per-
sonen, die Besichtigung der WE-
SER STAHL und des Fahrsímula-
tors der DGzRS mit der jeweils ma-
ximalen Teilnehmerzahl von 15 Per-
sonen ausgebucht, das 1. MTV-
Herbstfest mit 98 Personen und die 
Kohl- und Pinkeltour mit 20 Teilneh-

mern. Dank des Engagements von 
Doris Meyer und ihren Mitstreitern 
war die Signalstation an den Wo-
chenenden im Sommer ständig be-
setzt und diente als Anlaufstation 
für viele Interessierte. Marc Kumpf 
bedankte sich bei allen für die ge-
leistete Arbeit.  
Ihm folgte der Schatzmeister mit 
seinem Bericht. Das abgelaufene 
Geschäftsjahr konnte trotz rückläufi-
ger Mitgliederzahlen (wir haben zur 
Zeit 203 Mitglieder) mit einem leicht 
positiven Ergebnis (€ 1.300,-) abge-
schlossen werden. Hauptausgabe-
positionen waren die REGINA, die 
Signalstation und die Jugendgrup-
pe. 
Für die Betreibergesellschaft war 
das Jahr 2005 ein gutes Jahr, die 
Schiffe fuhren erfolgreich. Wie be-
reits berichtet, erhielt die VEGE-
SACK BV2 eine neue Hauptmaschi-
ne. Das Börteboot LESUM musste 
aber verkauft werden, da die neuen 
gesetzlichen Bestimmungen einen 

Bericht von unserer diesjährigen Mitgliederversammlung 
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Zum Vegesacker Jungen 
      Die maritime Traditionskneipe 

in Vegesack am Utkiek  
„Betreutes Trinken bei Rita“ 

 

Inh. Rita Neumann 
Am Vegesacker Hafen 15  -  28757 Bremen 

Tel.: 0421 - 666 369 
Öffnungszeiten von 11:00 bis 22:00 Uhr 

Dienstag Ruhetag  thom Fegesacke 

wirtschaftlichen Betrieb nicht mehr 
erlauben. Die neue Eignergemein-
schaft (davon 3 Vereinsmitglieder) 
kommt aus Vegesack, daher bleibt 
das Boot dem Hafen erhalten.  
Sicherlich zur Überraschung vieler 
informierte Norbert Lange-Kroning 
darüber, dass er ab 2007 als Kauf-
männischer Geschäftsführer aus-
scheidet und Ekkehard Minke seine 
Funktion übernehmen wird. Auch 
der langjährige technische Ge-
schäftsführer Karl Heinz Beckmann 
wird aus Altergründen ausscheiden. 
Seine Aufgaben werden von Hart-
wig Vahlsing übernommen. Beide 
Personalien bedürfen aber noch der 
Zustimmung der Gesellschafterver-
sammlung. 
Unsere Jugendabteilung besteht 
aus 2 Gruppen mit 14 Mitgliedern. 
Neuer Nachwuchs ist erwünscht, 
um Unterstützung bei der Werbung 
wurde gebeten. Der Jugendkutter 
war auch diesmal auf großer Tour in 
der Ostsee, die geplante Fahrt rund 
Fünen wurde aber aus wetterbe-
dingten Gründen abgesagt. Eine 

Reparatur des Jugendkutters bei 
der BBV konnte rechtzeitig vor de-
ren Insolvenz fertiggestellt werden. 
Das Schlauchboot der Jugendgrup-
pe erhielt einen neuen Außenbord-
motor und neue Bodenbretter, die 
von Nils Wessling gefertigt wurden. 
Zweifellos der Höhepunkt unserer 
Mitgliederversammlung war die Vor-
stellung eines Konzeptes zur Reali-
sierung eines langgehegten Wun-
sches: Die Schaffung einer eigenen 
Geschäftsstelle. Alle Aktivitäten des 
Vereins und der Betreibergesell-
schaft (Geschäftsstellen, ein Club-
raum, ein Jugendraum und das La-
ger für die Schiffe) sollen unter ei-
nem Dach zusammengefasst wer-
den. Zur Auswahl stehen 2 Alterna-
tiven, zum einen Räumlichkeiten im 
Haven Höövt, zum anderen das 
Haus Meyerdiercks in der Alten Ha-
fenstraße, wobei die letztgenannte 
Variante eindeutig bevorzugt wird. 
Einem Antrag des Vorstandes, Fi-
nanzmittel aus dem Vereinsvermö-
gen bis zu einer Höhe von  20.000,- 
Euro für anstehende Renovierun-



10 

gen und Ausstattungen einsetzen 
zu dürfen, wurde mit großer Mehr-
heit zugestimmt. Damit nimmt nun 
die Realisierung dieses langjährigen 
Traums konkrete Vorstellungen an! 
Im Anschluss an die Mitgliederver-
sammlung wurde der neue, von Pe-
ter von Daak gestaltete 15minütige 
Werbefilm der BV2 VEGESACK 

gezeigt. Er begeisterte nicht nur 
durch die professionellen Bilder und 
deren Zusammenschnitt, sondern 
auch durch die gute Musik. Gerade 
jetzt bei dem tristen Wetter weckte 
er wieder Lust auf eine tolle Segel-
saison. 
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Verein Wassersport Vegesack e.V. 
- Gaststätte am Grohner Yachthafen - 

Am Wasser 31 - Telefon 0421- 62 80 82 
 

Irena Krahlisch und Team 
 

Wir bieten Ihnen gutbürgerliche Küche und 
empfehlen uns für Ihre Familien- und Vereinsfeiern! 

 - Wir beraten Sie gern  - 
 

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag ab 10 Uhr 

• Die Kutter und Riemen werden vom Ausrichter gestellt. Auf jedem Kut-
ter befinden sich zwei feste Besatzungsmitglieder. 

• Das Austauschen von Riemen durch eine Wettkampfmannschaft oder 
andere Veränderungen am Kutter sind nicht zulässig. 

• Das Kutterpullen wird den örtlichen Möglichkeiten entsprechend mit 
10-riemigen Kuttern ausgetragen. 

 
Die Strecken je Lauf betragen: 
Vorausscheidung: 3 Kabellängen  ( 1 Kabellänge 185,2 m) 
Finalläufe:   3 Kabellängen 
 
Start: Die Startlinie wird etwa in Höhe des Pegelmessers liegen. Die Boote 
treiben langsam auf gleicher Höhe auf die Startlinie zu. 
Ca. 30 Sekunden vor dem Start erfolgt ein einmaliges Tröten. Das Startsignal 
ist ein Schuss. 
Wer sich zum Startschuss nicht mit dem gesamten Boot hinter der Startlinie 
befindet, ist zu früh gestartet und hat sich sofort hinter die Startlinie zurückfal-
len zu lassen. 
Ein Fehlstart wird durch Tröten signalisiert 
- einmaliges Tröten für das Boot, das an der Spundwandseite pullt 
- zweimaliges Tröten für das Boot, das wasserseitig pullt  
 
Wende: Die Wendemarke ist eine Peilung, gebildet durch eine farblich mar-
kierte Stelle auf dem östlichen Ufer und einem weiteren Punkt, der vorher 
bekannt gegeben wird. Die Wendepeilung ist vollständig zu durchfahren. Bei 

Wettkampfregeln „Cup des Vegesacker Jungen“ 

Hafenfest 2006 
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Verstoß wird ein Strafkringel (360°) angeordnet. Dies wird signalisiert wie bei 
einem Fehlstart. Die Durchgangsbestätigung der Boote erfolgt entweder 
durch akustische oder optische Signale (einmal kurz und zweimal kurz bzw. 
rote oder grüne Flagge). Die Boote wenden zu der Seite, die der Wendemar-
ke abgewandt ist. 
 
Ziel: Die Ziellinie wird wie die Startlinie gebildet. Ein Signal erfolgt hier erst 
dann, wenn beide Boote die Ziellinie vollständig überquert haben. Es erfolgt 
nur ein einmaliges Tröten. 
Die Trennung der Wettkampfbahnen erfolgt durch eine Peilung zwischen 
dem Start- und Wendeboot. Die Kutter dürfen die von der Wettkampfleitung 
vorgeschriebene Bahn nicht verlassen, tun sie es trotzdem, werden sie ver-
warnt. Sobald dadurch der andere Kutter eindeutig behindert wird, kommt es 
zur Disqualifikation des behindernden Kutters. 
 
Die Reihenfolge der Starts und die Zuteilung der Boote geschieht durch das 
Los. Die Rennleitung bemüht sich, die Rennverteilung so zu planen, dass 
niemand kurz hintereinander zweimal pullen muss. Natürlich lässt sich dies 
ab dem Viertelfinale nicht mehr vermeiden, aber wer gewinnen will, muss 
eben auch Ausdauer haben. 
4-maliges Tröten bedeutet den Abbruch des Laufes. Die Boote fahren sofort 
in Richtung Spundwand und folgen den Anweisungen der Wettkampfleitung. 
Es erfolgt sobald als möglich ein Neustart. 
 
• Der Spaß und die gute Laune aller Teilnehmer sollen im Vordergrund 

stehen. 
• Die Berufsschifffahrt hat grundsätzlich Vorfahrt. 
• Die Teilnahme am Wettkampf erfolgt auf eigene Gefahr. 
• Den Anweisungen der Wettkampfleitung und des Bootsführers ist Fol-

ge zu leisten. Proteste gegen Entscheidungen der Wettkampfleitung 
sind schriftlich, in dreifacher Ausfertigung und amtlich beglaubigt bis 
spätestens Wettkampfende bei der Wettkampfleitung einzureichen. 

Hafenfest 2006 
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Wettkampfleitung: 
● Katrin Bögershausen 
● Kai Mersmann 
 
Jury: 
● Heinz Dargel, Matina Mersmann, Ekkehard Büge 
 
Moderation: 
● Norbert Lange-Kroning, Rolf Baumgart 
 
Das Rennen wird mit zwei gleichwertigen Kuttern ausgetragen. 
 
Für die Teilnehmer ist ein Zelt auf der Rasenfläche gegenüber der Signalsta-
tion aufgestellt. Alle Teilnehmer können sich hier zwischen den Läufen auf-
halten und ihre persönlichen Sachen unterbringen, für Wertgegenstände 
kann jedoch keine Haftung übernommen werden. Zur Erfrischung wird Was-
ser ausgeschenkt. Besprechungen und Auslosungen finden hier oder auf der 
Bühne neben der Signalstation statt. 
 
Samstag, 3. Juni 
• 11:00 Uhr  Besprechung mit den Ansprechpartnern und Auslosung 

der Paarungen. Die Paarungen werden nur einmal gelost, alle weite-
ren Paarungen ergeben sich aus dem Rennplan. 

• 12:00 Uhr Start Vorlauf 1  
• 12:30 Uhr Start Vorlauf 2 
• 13:00 Uhr Start Vorlauf 3  
• 13:30 Uhr Start Vorlauf 4  
 
Die Gewinner der Vorläufe 1 bis 4 sind somit für Runde 2 qualifiziert. Die 
Verlierer der Vorläufe treten im 1. Rudel nochmals lt. Rennplan gegeneinan-
der an und erhalten sich so die Chance, sich für das Halbfinale zu qualifizie-
ren. 
 
• 14:00 Uhr Start 1. Rudel Lauf 1 
• 14:30 Uhr Start 1. Rudel Lauf 2 
 
Die Gewinner dieser Qualifikationsläufe pullen am Sonntag im 2. Rudel  
um den Einzug ins Halbfinale. Die zwei Verlierer dieser Läufe sind leider 

Ablaufplan „Cup des Vegesacker Jungen“ 

Hafenfest 2006 
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ausgeschieden. Die Gewinner der ersten Runde treten nun zu Runde 2 an: 
• 15:00 Uhr Start Lauf 1 der 2. Runde 
• 15:30 Uhr  Start Lauf 2 der 2. Runde 
Die Gewinner dieser Runde haben sich für das Halbfinale qualifiziert, die  
Verlierer dieser Runde treten am Sonntag im 2. Rudel  
gegeneinander an, der Gewinner dieser Begegnung zieht ebenfalls ins  
Halbfinale ein. 
 
Sonntag, 4. Juni 
• 12:00 Uhr Treffen der Teams im Zelt. Nachqualifikationsrunde: 
• 13:00 Uhr Start 2. Rudel. Der Gewinner dieses Laufes ist für das 

Halbfinale qualifiziert, der Verlierer ist leider ausgeschieden. 
• 13:30 Uhr Start 3. Rudel. Der Gewinner dieses Rennens ist für das 

Halbfinale qualifiziert, der Verlierer ist leider ausgeschieden. 
•  
Halbfinale: 
• 14:00 Uhr Start Lauf 1  
• 14:30 Uhr Start Lauf 2 
•  
Finale: 
• 15:00 Uhr Start zum Kampf um Platz 3 
• 15:30 Uhr Finale 
 
16:00 Uhr Siegerehrung mit Verleihung des Wanderpokals „Cup des Vege-
sacker Jungen 2005“ 
 
Für den Fall, dass nur sieben Mannschaften teilnehmen, wird ein Freilos in 
den Vorläufen und eines in der Hoffnungsrunde gelost. 
 
Der Modus kann aufgrund unvorhersehbarer Ereignisse am Renntag  von der 
Rennleitung &  Rennorganisation geändert werden. 
 
 
Alle Zeitangaben sind geschätzt, keinesfalls verbindlich 
 

Hafenfest 2006 
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Hafenfest 2006 
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Die Mannschaften 

Aqua Signal Lightnings 
432 Jahre 
„Die Hoffnung stirbt zu-
letzt, die Ehre nie“ 
 
Nickels Ackermann 47 
Nils Busch   42 
Kai Vollstedt   43 
Uwe Krügerke  50 
Christoph Witt  49 
Sven Hiller   29 
Thilo Klotz   24 
Holger Hilscher  38 
Bruno Evers- Freire 34 
Sascha Anders  23 
Werner Kriete  53 

Team GEWOSIE & Freunde   
390 Jahre 
 
Markus Blendermann 32 
Marco Brandt  25 
Wilfried Gerjets  44 
Andreas Hoffmann  43 
Thomas Juschkat  42 
Thorsten Kemper  35 
Markus Krüger  36 
Carsten Pansegkau 30 
Volker Plugge  39 
Christian Rasche  40 
Patrick Winkler  24 

Die Wasservögel  
428 Jahre 
„Lieber tot als zweiter“ 
 
Holger Laudeley  43 
Rolf Oppermann  45 
Manfred Tietjen  48 
Günther Eckhoff  50 
Holger Wilken  32 
Ronald Baumgart  42 
Andre Baumgart  43 
Robin Baumgart  13 
Burghard Scheffler  45 
Peter Baumgart  42 
Christian Engler  25 

ANO     
424 Jahre 
„Fit für die Zukunft“ 
 
Ralf Fahrenholz  36 
Frank Hauschild  37 
Uwe Ramm   41 
Ralf Witte   35 
Patrick Kroeck  40 
Sven Pabst   29 
Bernhard Backhaus 46 
Manfred Lehmann  47 
Florian Kothe  24 
Ingo Zenner   37 
Klaus Klose   52 

Hafenfest 2006 

Bis Redaktionsschluß waren für einige Mannschaften noch nicht alle 
Meldungen da, teilweise ist das Mindestalter also noch nicht erreicht. 
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BSAG Wellenbrecher 
515 Jahre 
 
Sabine Falkenberg  45 
Tanja Finken  37 
Marion Gronau  49 
Sonja Holthauer  55 
Andrea Saathoff  36 
Ulrike Moltzahn  39 
Michael Augustin  42 
Andreas Cyborra  45 
Bernd Faust   43 
Horst Gronau  39 
Dieter Sayner   49 
Nico Schlegel  36 

Hafenfest 2006 

BV 2 Heringskehler 
348 Jahre 
„Tradition verpflichtet“ 
 
Ekkehard Minke  51 
Norbert Lange-Kroning 57 
Mathias Fuchs  46 
Christian Puls  44 
Heiner Brüning  52 
Bernd Lippek  53 
Volker Gerdelmann 45 
 

Clione      
216 Jahre + x 
„Wir Engelsschnecken sind so 
lieb wie Engel und so rasant 
schnell wie Schnecken“   
 
Swenja Huckemeyer 31 
Joanna Dabrowski  27 
Kathrin Arfmann  22 
Gabi Helms   52 
Kirsten Baumgart  42 
Kathrin Baumgart  42 
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Neben der Austragung der Kutterpullen-Wettkämpfe finden weitere Aktivitäten 
auf dem Wasser statt. Viele Schiffe sind auf der Weser unterwegs und bieten 
Ihnen Kurzrundfahrten vom Anleger der Signalstation aus an. 
Der MTV Nautilus bietet Ihnen an allen drei Tagen rund um die Signalstation  
ein buntes Landprogramm an. Dabei wird auch für das leibliche Wohl gesorgt 
und Ihrem Durst wird auf vielfältige  Weise abgeholfen. 
 
Das Programm auf der Bühne an der Signalstation: 
 
Freitag 
19.00 - 24.00 Uhr  DJ FREDI 
Samstag 
13.00 - 14.30 Uhr  DJ FREDI 
14.30 - 16.00 Uhr  Stedinger Shantychor  
16.00 - 01.00 Uhr  DJ FREDI 
Sonntag 
11.00 - 13.00 Uhr  Rekumer Schifferchor 
13.00 - 01-00 Uhr  DJ FREDI 

Hafenfest 2006 
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(abk) Die morschen Dachbalken ern-
ten einige besorgte Blicke, der 
schwingende Fußboden im ersten 
Stock ebenfalls. Und warum ist der 
eigentlich so schief? Es ist einiges 
zu sehen, was auf den ersten Blick 
nicht gerade vertrauenerweckend ist. 
Alles halb so wild, meint Norbert 
Lange-Kroning. 
 
Wir befinden uns im Haus Alte Ha-
fenstraße Nr. 38 in Vegesack, dem 
Haus der Segelmacherei Meyer-
diercks, das für unseren Verein und 
die Betreibergesellschaft BV 2 
die neue Heimat werden soll. 
Zu einer ersten Besichtigung 
war eingeladen worden und 
viele Vereinsmitglieder sind 
dieser Einladung am 19. Mai 
2006 gefolgt. 
 
Dieses Haus wurde 1870 ge-
baut und beherbergte immer 
einen Gewerbebetrieb. Es ist 
das Stammhaus der Segelma-
cherei Heinrich Meyerdiercks.  
Bis vor kurzem wurden hier auf 
dem Dachboden noch Segel 
zugeschnitten sowie im Unter-
geschoß in etwas rustikalem, 
aber von vielen Seglern gelieb-
tem Ambiente Wassersportzu-
behör und Kleidung verkauft. 
 
Der Schifffahrt und dem Was-
sersport soll das Haus auch 
weiterhin dienen. Im Erdge-
schoß erläutert Norbert Lange-
Kroning seine durchaus schon 

konkretisierten Visionen: 
Im hinteren Bereich mit Zugang zum 
Hafen und damit zu unseren Schif-
fen soll das Lager der Betreiberge-
sellschaft seinen Platz finden, davor 
das Winterlager für die nicht frostfes-
ten Einrichtungsgegenstände der 
Schiffe. Auch wird hier das Archiv 
und Lager des Vereins integriert. 
Außerdem werden in diesem Be-
reich sanitäre Anlagen sowie ein 
Hauswirtschaftsraum eingebaut. Im 
vorderen Bereich des ehemaligen 
Ladens, durch eine schöne alte Tür 

Die neue Heimat 
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vom Lagerbereich getrennt,  wird 
auf der linken Seite ein „Kontor“ 
eingerichtet, das von Betreiberge-
sellschaft und MTV gemeinsam ge-
nutzt wird. Im ehemaligen Tresen-
bereich wird es einen Raum für den 
Verkauf von MTV-Artikeln geben 
sowie zur Information über den Ver-
ein und die Schiffe. Diese beiden 
Räume sollen ihren traditionsrei-
chen Charakter behalten, was sich 
auch in der Einrichtung zeigen wird. 
 
Im ersten Stock, zur Zeit ein durch-
gehender großer Raum, wird der 

zur Hafenstraße zeigende Teil als 
Jugendraum hergerichtet. Der mitt-
lere Bereich unter der Dachschräge 
soll eine Art Clubraum mit Sitzgele-
genheiten werden, und zum Hafen 
hin ist ein Versammlungsraum mit 
einem großen Holztisch für 24 Per-
sonen geplant. Angeblich ist die 
Belastbarkeit des Bodens sehr 
groß, wie ein Statiker  bestätigt hat. 
Zusätzlich soll hier eine kleine 
Pantry eingerichtet werden.  
 
Zur Zeit sieht es danach noch gar 
nicht aus. Einige Dachbalken unter 

dem relativ neuen Dach sind ver-
fault, daher muß die gesamte Ver-
kleidung der Wandschräge abge-
nommen werden, das gleiche gilt für 
die  Decke im Erdgeschoß, die  aus 
brandschutzrechtlichen Gründen 
heruntergenommen und erneuert 
wird. Die  aus Holz bestehende Ver-
kleidung des Treppenaufgangs wird 
ebenfalls den Brandschutzvorschrif-
ten angepasst.  
 
Im Erdgeschoß sind Teile des Fuß-
bodens abgesackt. Türen sollen 
versetzt,  Fenster teilweise erneuert 
und eine Heizung eingebaut wer-
den. Ebenso ist an der elektrischen 
Anlage einiges zu richten. Ganz zu 
schweigen von den Malerarbeiten, 
die aber ja erst zum Schluß dran 
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das Inventar der Schiffe zum Sai-
sonende hier einlagern zu können. 

Fotos: abk 

kommen.  
Aber wenn das Ganze dann fertig 
ist, wird es ein kleines Schmuck-
stück sein und viele unserer Akti-
vitäten können in diesem Haus 
stattfinden. Der Zeitplan sieht vor, 
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Das haben wir noch zu bieten: 
- Segelreparaturen und -änderungen 
   mit Bring- und Holdienst 
- Ganzbootpersennings 
- Relingskleider & Relingsdrähte 

Bremer Heerstraße 10 
28719 Bremen 

Telefon 0421 - 63 65 565 
Telefax 0421 - 63 65 592 

- Sonnensegel &  Fockschläuche 
- Textile Maßanfertigungen 
- Schoten & Fallen, Tauwerk & Schäkel 
- Wanten und Rollanlagen 
- Bootsbeschriftungen 
- Wartung von Rettungsmitteln 
- und vieles mehr 

Auf der Weser gesehen 

In einer Zeit, wo maritime Besonderheiten "Queen Mary 2" oder "Freedom 
of the Seas" heißen, da bleiben andere maritime Kostbarkeiten zumindest 
medienmäßig schnell auf der Strecke. 
Eine solche unscheinbare Kostbarkeit ist das Küstenmotorschiff "Atlas", 
welches im Mai bei uns auf der Weser zu sehen war. Mit Baujahr 1961 
schon ein seltener Oldtimer in der Berufsschiffahrt, tuckert der Kümo 
scheinbar nach wie vor zur Zufriedenheit seiner Eigner vor sich hin. 
Thomas Rutka 
  



23 

 

©ABK 
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wähnt, da sie die Ehre Vegesacks 
beim Passieren der Fregatte BRE-
MEN gerettet habe. Die Fregatte 
hatte beim Einlaufen nach Bremen 
ihre  Bauwerft, den Bremer Vulkan, 
gegrüßt und keine Antwort erhalten. 
Etwas später meldete sich dann 
unsere Signalstation mit einer Be-
grüßung, was in der Presse als „ein 
krächzendes Tuten“ kommentiert 
wurde. 
Inzwischen ist auch hier Abhilfe ge-
schaffen worden. Unser Vereinsmit-
glied und aktiver Mitstreiter der Sig-
nalstation-Crew, Wilfried Oebker,  
bemühte seine Kontakte und hatte 
Erfolg: Die Bremer Firma Aqua Sig-
nal stiftete ein Pump-Nebelhorn, wie 
es in der Grossschifffahrt vorge-
schrieben ist. Damit kann sich die 
Signalstation zukünftig adäquat mel-
den. Herzlichen Dank an die Firma 
Aqua Signal. Übrigens: beim Aus-
laufen der Bremen wurde sicher-
heitshalber nur die Flagge gedippt... 
 
Nachdem der Fahrkartenverkauf im 
Erdgeschoss eingestellt worden ist, 
standen diese Räume leer. Wir ha-
ben sie jetzt als Lager für die Schiffe 
und unsere Verkaufsartikel dazuge-
mietet. Damit wird jetzt die gesamte 
Signalstation von uns betreut. 
Bleibt zum Abschluss,  der Signal-
station einen guten Saisonverlauf 
mit vielen Besuchern und interes-
santen Gesprächen zu wünschen. 
Schauen Sie doch auch mal vorbei! 

(eb) Der Arbeitskreis Signalstation 
um Doris Meyer wird auch in die-
sem Jahr die Signalstation an den 
Wochenenden besetzen und hofft 
auf regen Besuch von Vereinsmit-
gliedern und interessierten Spazier-
gängern. Geöffnet ist jeden Sonn-
abend und Sonntag von 14 - 18 
Uhr. Geboten werden Informationen 
zum laufenden und angekündigten 
Schiffsverkehr auf der Weser, Fahr-
planauskünfte und Infos über alle 
den Anleger Vegesack anlaufenden 
Ausflugsschiffe nach Bremen, Bre-
merhaven, Oldenburg und Worps-
wede oder einfach nur interessante 
Gespräche über und aus Vegesack. 
Aber nicht nur an den Wochenen-
den ist die Signalstation besetzt: 
Weht die Vereinsflagge am Signal-
mast, sind Vereinsmitglieder auf der 
Station und freuen sich auf Ihren 
Besuch. 
In der Presse (die Norddeutsche) 
wurde die Signalstation lobend er-

Saisoneröffnung der Signalstation 

Foto: ABK 
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Unsere neuen Kaffeemuggen sind da ! 

(abk) Die neuen Kaffeebecher 
des MTV Nautilus sind da. Es 
handelt sich um weiße Becher 
mit leuchtend blauem Druck, 
das Logo des MTV in der Mitte 
und unten umlaufend ein Band 
mit den Silhouetten vom 
Schlepper Regina, der Barkas-
se Vegebüdel, der Signalstati-
on, des Loggers BV 2 Vege-
sack, des Börtebootes Lesum 
und des Jugendwanderkutters 
Vegefeuer. 

Die Becher sind zu einem Preis 
von 6 Euro beim Hafenfest auf 
unserer Signalstation oder beim 
Ruderhaus zu erwerben. 

Fotos: abk 
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Sie können dabei sein und mariti-
me Traditionen erleben! 
Unsere Vereinsmitglieder haben 
Spaß daran, sich theoretisch wie 
auch praktisch mit den Erinnerun-
gen an Schiffe und Werften, mit 
der Geschichte unseres Hafens 
und der kleinen Flotte des MTV 
Nautilus zu beschäftigen. Sie 
auch? Dann sollten Sie zu uns 
kommen! Als aktives oder fördern-
des Mitglied in unserem Verein. 
 
Werden Sie Crewmitglied auf ei-
nem unserer Schiffe oder genie-
ßen Sie einfach eine Charter. 
Denn die Erinnerung an maritime 
Geschichte braucht hilfreiche und 

Maritime Tradition Vegesack „Nautilus“ e.V. 

interessierte Mitstreiter. Sprechen Sie 
uns an. Gerne schicken wir Ihnen In-
formationsmaterial über Vegesack als 
maritime Erlebniswelt, über unseren 
Verein  und über unsere Schiffe zu. 
Wir freuen uns auf Sie. 
 
Maritime Tradition Vegesack 
„Nautilus“ e.V. 
Postfach 750 615 
28726 Bremen 
Telefon 0421- 95 86 786  
Fax. 0421- 67 41 05 71  
E-Mail: kontakt@mtv-nautilus.de 
 
Im Internet finden Sie uns unter: 
www.mtv-nautilus.de  
oder  www.vegesack-maritim.de/mtv 
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Sie können Ihr LOGBUCH auch in elektronischem Format als PDF-Datei erhalten. 
Schicken Sie einfach ein E-Mail an pvd@mtv-nautilus.de und teilen Sie mit, ob Sie Ihr LOG-

BUCH zukünftig nur noch elektronisch oder elektronisch und auf Papier erhalten wollen. 

(abk)  Auch dieses Mal hat die Re-
daktion mit Hilfe einiger weniger 
anderer das Logbuch wieder gefüllt. 
Da wir aber nicht überall dabei sein 
können, bitten wir für das nächste 
Heft um Ihre Berichte und vielleicht 
auch Fotos vom Hafenfest, von 
Törns und Aktivitäten, die Sie mitge-
macht haben, von Erlebnissen im 

und um den Verein und seine Schif-
fe. Auch über die Renovierung der 
neuen Geschäftsstelle gibt es be-
stimmt etwas zu berichten. Falls Sie 
nicht selber schreiben möchten, 
können Sie uns auch gerne Ihre 
Geschichten erzählen. Den Redakti-
onsschluß für das nächste Logbuch 
finden Sie unten auf dieser Seite. 

Herausgeber  Maritime Tradition Vegesack Nautilus e.V. 
   Postfach 750615 – 28726 Bremen 
   Tel.: 0421-95 86 786  – Fax: 0421-67 41 05 71   

  E-Mail: kumpf@mtv-nautilus.de 
Redaktion  Anke B. Krohne - (abk) 

  Tel.: 0421-60 09 643 
  E-Mail: krohne@mtv-nautilus.de 

   Peter von Daak - (pvd) 
  Hindenburgstr. 50 – 28717 Bremen 
  Tel.: 0421-89 81 588 
  E-Mail: pvd@mtv-nautilus.de 
  Mitarbeit und Distribution: 
  Ekkehard Büge - (eb) 
  Tel.: 0421-650 873 
  E-Mail: buege@mtv-nautilus.de 

Druck   Druckerei Hans Krohn  
   Kap-Horn-Straße 2A - 28237 Bremen - Hafen 
   Tel.: 0421-611 833 

   Auflage 800 Exemplare 
Redaktionsschluss für das Logbuch 64 ist am 15. August 2006 

Logbuch intern... 

Bitte beachten Sie auch die Informationen 
und Termine auf unserer Internetseite: 
MTV - kurz und bündig 
www.mtv-nautilus.de 



28 


